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Blut als Jungbrunnen
Werden die Kreislaufsysteme einer 
alten und einer jungen Maus 
zusammengeschlossen, zeigt sich 
Erstaunliches: In fast allen Gewe-
ben bringt das »junge Blut« neues 
Leben in die Organe. Mediziner 
wollen nun überprüfen, ob die Pro- 
zedur beim Menschen denselben 
Effekt hat und Alterserkrankungen 
mildern könnte.

Unsere biologische 
Evolution geht weiter 
In der globalisierten Welt wird die 
Vielfalt der Menschheit nicht zu 
einem Einheitsmix verschmelzen, 
sondern immer bunter werden. 
Wie in den letzten Jahrtausenden 
dürften auch weiterhin neue 
Anpassungen durch genetische 
Mutationen auftreten und sich 
verbreiten.
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Wer saß auf Mykenes Thron?
Kostbare Grabbeigaben, trutzige Burgen 
und eine eigene Schrift – die nach dem 
Fundort Mykene benannte frühgriechi-
sche Kultur beeindruckt. Doch ihre 
Regierungsform stellt Archäologen vor 
Rätsel. Herrschte ein Großkönig über 
den gesamten Kulturraum, oder teilten 
sich die mehrere Herrscher die Macht?N
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Leben auf Saturnmond?
Nanopartikel von Saturns Eismond Enceladus, aufgespürt vom Staub
detektor der Raumsonde Cassini, liefern das verblüffende Bild eines 
außerirdischen Salzwasserozeans. Auf seinem Grund geht Ähnliches vor 
wie an den geologischen Hotspots unserer Meere. Womöglich herrschen 
dort also auch günstige Bedingungen für die Entstehung von Leben.
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Klima: Dichtung und Wahrheit
Übertriebene Berichte von einer unmit-
telbaren Bedrohung vieler Südseeinseln 
durch die Erderwärmung und über-
stürzte Maßnahmen zu ihrer Rettung 
schaden mehr, als sie nutzen. Nötig ist 
eine nüchterne Bestandsaufnahme auf 
der Basis wissenschaftlicher Fakten. 

Das Juniheft ist ab 23. 5. 2015 im Handel.


